
Excel – Darstellung der iTrain 
und BiDiB-Daten in der 

Gegenüberstellung
Für alle die iTrain und BiDiB in Verbindung verwenden



Die Zusammenfassung wird hier für 11 verschiedene Module gemacht 



Wenn wir unsere Daten eintragen, dann einfach, die die dir nicht gehören im 
Datenblatt löschen oder die Datei leeren.
Wer Hilfe brauch einfach mich kontaktieren. Immer die Datei zu den entsprechenden 
Modulname einfügen. Wenn man andere oder mehrere machen will, dann 
Handbuchs weiter lesen oder mich kontaktieren.

Viel Spaß – keine Garantie der vollständigen Funktion – Ist nur ein Hilfsmittel!



Handbuch zur Anwendung der iTrain-BiDiB-Datei

Wird erweitert – Stand 14.12.2023

Ist für die, die weitere Module also mehr, als die 11 in der Grunddatei. einfügen wollen. Dazu sind aber 
etwas Excel- Kenntnisse erforderlich.



Modul 3

Call Formatierung

Modul 4

Call Filter

Modul 1

Call interfaces
Call block
Call Lok
Call Rueckmelder
Call Wagen
Call Zug
Call Asseccories

Modul 2

Call umlaute

Modul 5

Call Start_GBM
Call Start_Servo
Call Start_Light
Call Start_Makro
Call Start_Asseccories
Call Start_Input
Call Start_Switch

*.csv *.xlsx

Hier brauch man gar nicht rumbasteln
Hier brauch man gar nicht rumbasteln

Hier brauch man gar nicht 
rumbasteln
Nur wenn es irgend ein Zeichen nicht 
richtig angezeigt wird

Wenn wir neue Module haben,
Die in den gelben Bereich auf Start
eingefügt werden müssen.

Modul 6

Call Einfügen_iTrainDaten

Modul 9

Call GBM_abgleichen
Call Servo_abgleichen
Call Light_abgleichen
Call Asseccories_abgleich
Call Switch_abgleich
Call Sensor_abgleichen

iTrain
Einfügen
Hier brauch man 
eigentlich nichts 
machen

BiDiB
einfügen
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Wird noch folgen



Mit Doppelklick komme ich hierher. 
Vorher aber Entwurfsmodus 
einschalten.



Hier einfach runder Scrollen und das 
entsprechende Modul aufrufen mit 
Doppelklick.

Die grünen Einträge sind immer die 
Überschrift für ein Modul.
Einfach einen Abschnitt von grünen 
Eintrag bis vor einem grünen Eintrag 
kopieren und am ende eines grünen 
Eintrages einfügen. Nun den Eintrag 
ändern – vor allem erstmal die grüne 
Überschrift um den wiederzufinden.



'Einlesen des GBM-TS

Dateiname = Sheets("Start").Range("K19")
sPfad = ThisWorkbook.path

Sheets("GBM").Range("a1") = Worksheets("Start").Range("L19")
Sheets("GBM").Range("b1") = "Portnummer"
Sheets.Add(after:=Sheets(Sheets.Count)).Name = "z"

For Each rngZelle In Sheets("z").Range("A10:b30")
rngZelle = HoleWert(sPfad, Dateiname, "Feedback Ports", rngZelle.Address)

Next rngZelle

Sheets("z").Range("B10:b30").Copy _
Destination:=Sheets("GBM").Range("A2")

Sheets("z").Range("A10:A30").Copy _
Destination:=Sheets("GBM").Range("B2")

Application.DisplayAlerts = False
Sheets("z").Delete
Application.DisplayAlerts = True

• Wir lesen die Datei ein und übertragen den Kopf in den Reiter GBM
• Das z sollten wir hier übersehen – ist eine Hilfstabelle muß da sein und immer nach dem Durchlauf wieder gelöscht sein.
• Wir binden aus der Datei den Reiter „feedback Ports“ mit dem Bereich A10 bis b30 ein. (kann natürlich hier auch nur bis b25 sein)
• Nun kopieren wir aus der Hilfstabelle z die Dateien in die Tabelle „GBM“ auf die Spalte A und B ein
• Wollen wir nun ein neues Modul einbinden, dann folgendes machen:
• K19 und l19 auf die Kxx stellen
• Sheets(„GBM“).Range(„xx“) auf die letzte Spate der GBM Tabelle legen. Somit werden alle GBM nacheinander eingefügt. Hier z.B.- C1 

und D1
• Ermitteln der Letzen Zeile –Öffne die Datei *.xlsx die eingebunden werden soll. Gehe auf „Feedback Ports“ und ermittelt die letzte 

beschriebene Zelle – nun eintragen A1:bxx) – Überschrift
• A2 und B2 in z.B. C2 und D2  hier werden nun die Daten in die nächsten Spalten eingefügt. 
• Das können wir nun beliebig wiederholen und natürlich auch mit den anderen Reitern – Servo oder Input!

Call Start_GBM

Wenn wir die Tabelle 
erweiten müssen, wegen 
einem neuen Modul. Dann in 
die Zelle gehen und mit der 
Tab-Taste die Erweiterung 
vornehmen.
Vorher die untere Tabelle 
verschieben nach unten. 
Diese hat nur informativen 
Charakter.






